
 

 

PRESSEMITTEILUNG 

 

Absolut|report veröffentlicht  Asset-Klassen-Analyse für 

Oktober 2008 

Starke Verluste der Anleger in nahezu allen Vermögenswerten 

Hamburg, 25.11.2008 – Die Absolut Research GmbH, Herausgeber der führenden 
Fachpublikation für innovatives Asset-Management und Alternative Investments im 
deutschsprachigen Raum, veröffentlicht regelmäßig eine Asset-Klassen-Analyse, die 
die Performance und Korrelation von traditionellen und alternativen Asset-Klassen 
vergleicht.  

Die aktuelle Auswertung des Monats Oktober zeigt, dass die teils dramatischen 
Einbrüche an den Märkten sich auf nahezu alle Asset-Klassen ausgewirkt haben. Die 
Analyse greift auf ausgewählte Indizes zurück, die die Asset-Klassen-Entwicklung als 
Ganzes repräsentieren. Die Wertentwicklung einzelner Investments kann natürlich 
stark von diesen Verläufen abweichen.   

Im Oktober konnten demnach lediglich Anleihen - gemessen am iBoxx EUR Overall 
Total Return Index - mit einer Wertsteigerung von 0,46% eine positive Performance 
erzielen. Verlierer des Monats waren Listed Private Equity und Listed Real Estate. 
Der LPX 50 TR Index verlor 33,57%, der FTSE EPRA/NAREIT Global Total Return 
Index 27,87%.  

Auch in den anderen Asset-Klassen zeigten sich Verluste. Rohstoffe - gemessen am 
Dow Jones - AIG Commodity TR Index - verloren 21,28%, der Gold Price Index 
16,75%. Der MSCI World Aktienindex erzielte eine Performance von -18,93%. Auch 
Hedgefonds, repräsentiert durch den HFRX Global Hedge Fund Index, konnten sich 
dem allgemeinen Trend nicht vollständig entziehen und verloren 9,26%.  

In der Auswertung der letzten drei Monate liegen weiterhin Anleihen mit einer 
positiven Performance von 1,15% vorn. An zweiter Stelle folgen Hedgefonds mit 
einem Verlust von 16,6%. Listed Private Equity und Listed Real Estate mussten auch 
im 3-Monats-Horizont mit -44,98% bzw. -35,9% die größten Verluste hinnehmen. 
Hier zeigt sich das geringere Diversifikationspotential von einer Anlage in Private 
Equity und Real Estate, wenn sie über börsennotierte Wertpapiere getätigt wird. So 
betragen die 1-Jahres-Korrelationskoeffizienten zum MSCI World, der in den 
vergangenen drei Monaten 29,51% verlor, 0,943 bzw. 0,911.  

Durch die Verluste in den Monaten Oktober und September rutschten alle 
Anlageklassen bis auf Anleihen auf Jahressicht ins Minus. Während der iBoxx EUR 
Overall Total Return Index eine positive Performance von 1,88% erzielte, erreichte 



 

 

 

nur der Gold Price Index mit -6,73% ein moderates Ergebnis, gefolgt von Hedgefonds 
mit -21,84% und Rohstoffen mit -27,62%. Hohe Wertrückgänge mussten alle 
aktienbasierten Investments hinnehmen. Der MSCI World Index - Gross erzielte im 
letzten Jahr eine Performance -41,51%, der FTSE EPRA/NAREIT Global Total 
Return Index -51,21% und der LPX 50 TR Index -60,00%. Dennoch wird deutlich, 
dass sich durch die Hinzunahme von alternativen Assetklassen selbst in extremen 
Marktphasen Verluste reduzieren lassen. 

Download der Analyse hier:  

http://www.absolut-report.de/docs/AR_Asset-Klassen-Analyse_Okt-2008.pdf 
 
Freigegeben ab dem 25. November 2008 
394 Wörter, 2.894 Zeichen (inkl. Leerzeichen) 

 

 

Hintergrundinformationen zum Absolut|report 
 
Der Absolut|report ist seit 2001 die führende unabhängige Fachpublikation für 
institutionelle Investoren in Deutschland, Österreich und der Schweiz mit Fokus 
auf innovative Asset-Management-Konzepte, Alternative Investments, Multi-
Asset/ Multi-Strategy-Investments und asymmetrische Absolute-Return-
Strategien. 

Der Absolut|report erscheint zweimonatlich. Er wird ergänzt um den quartalsweise 
erscheinenden Absolut|report Quarterly. Diese quantitative Publikation enthält 
Information zu mehr als 1.000 Absolute-Return-Produkten und Indexanalysen 
verschiedenster Asset-Klassen und bietet dem Investor damit eine Informationsbasis 
für die Ausgestaltung eines Multi-Asset-Klassen-Portfolios. Zielgruppe sind 
institutionelle Investoren und Marktteilnehmer in Deutschland, Österreich, 
Luxemburg und der Schweiz. 
 
Herausgeber ist die in Hamburg ansässige Absolut Research GmbH unter der Leitung 
des Gründers und Geschäftsführers Michael Busack, der sich seit 1991 mit 
innovativen Asset-Management-Konzepten und Alternative Investments beschäftigt. 
Er ist seit mehr als zehn Jahren publizistisch tätig und hat sich seit 1999 im Asset 
Consulting für institutionelle Investoren auf Alternative Investments spezialisiert. 
Michael Busack ist seit 1997 Mitglied und seit 1999 Vorstand des Bundesverbands 
Alternative Investments e.V. (BAI).  
 
 
Kontakt: 
 
Absolut Research GmbH 
Michael Busack 
Große Elbstr. 277 
22767 Hamburg 
Telefon: +49 (0) 40 30 37 79-0 
E-Mail:  busack@absolut-report.de 
Internet:  www.absolut-report.de 

 


